
Informationspflichten der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
Folgende Informationen sind Ihnen gemäß der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) mitzuteilen: 
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Das Gesundheitsamt Aichach-Friedberg verarbeitet im Rahmen der 
Benachrichtigung über eine meldepflichtige Krankheit in 
Gemeinschaftseinrichtungen als untere Gesundheits- und 
Infektionsschutzbehörde personenbezogene Daten. 

 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verantwortlich für die Datenerhebung: 

Landratsamt Aichach-Friedberg 

Gesundheitsamt 

Krankenhausstr. 9 

86551 Aichach 

Tel.: 08251/92-431 

E-Mail: gesundheitsamt@lra-aic-fdb.de 
 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: 

Landratsamt Aichach-Friedberg 

Behördliche Datenschutzbeauftragte 

Münchner Straße 9 

86551 Aichach 

Tel.: 08251/92-4411 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@lra-aic-fdb.de  

 
4. Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
4a) Zwecke der Verarbeitung: 

Die Erhebung und Verarbeitung der personenbezogenen erfolgt nach §1 IfSG, 
um übertragbare Krankheiten beim Menschen vorzubeugen, Infektionen frühzeitig 
zu erkennen und ihre Weiterverbreitung zu verhindern. 
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4b) Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst. c) und e) 
Datenschutz- Grundverordnung (DSGVO), Art. 9 DSGVO, Art. 8 Bayerisches 
Datenschutzgesetz (BayDSG), § 9, 11, 14, 16, 33, 34 IfSG 

  

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der 
personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden wie folgt weitergegeben an: 

Ihre Daten werden – soweit erforderlich – innerhalb des Landratsamts Aichach-
Friedberg und seiner Eigenbetriebe nur an die Stellen übermittelt, die für die 
Erfüllung der unter Ziffer 4 genannten Zwecke zuständig sind. Das Landratsamt 
Aichach-Friedberg übermittelt Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung von 
gesetzlichen Pflichten – soweit erforderlich – auch an weitere Empfänger. 

Die Daten werden bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen 
insbesondere an folgende Stellen weitergegeben: 

 Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL) 

 ggf. zuständige Ansprechpartner/-in vom zuständigen Gesundheitsamt des 
Hauptwohnsitzes des Petenten 

 ggf. Robert-Koch-Institut (RKI) 

 ggf. die im jeweiligen Fall betreffenden Arztpraxen 

 
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten an ein Drittland zu 
übermitteln. 
 
7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die zum Nachweis notwendigen Daten werden gemäß Einheitsaktenplan für die 
bayerischen Gemeinden und Landratsämter gespeichert. 

 
8. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 
DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 



Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz (BayLfD), Postfach 22 12 19, 80502 München, Tel. (089) 
212672-0 zu wenden. 

 
9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Das Landratsamt verarbeitet von Ihnen folgende personenbezogene Daten nach 
§9 IfSG, insbesondere: 

 vollständiger Name, Anschrift, Geburts- und Kontaktdaten sowie Besuchszeiten 
der betroffenen Person(en) 

 Angaben über eine evtl. bestehende Schwangerschaft 

 Angaben über evtl. vorhandene Symptome und Symptombeginn 

 Angaben über evtl. vorhandenen Impfschutz 

 Angaben über den Namen und die Art der Einrichtung 

 Angaben über die meldende Person 

 Angaben über die Kontaktperson 

 
 

 

Weitergehende Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre Rechte 
bei der Verarbeitung Ihrer Daten erhalten Sie auch von dem/der zuständigen 
Sachbearbeiter/in oder dem/der behördlichen Datenschutzbeauftragten. 

 


